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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de / Online-Anmeldung 

Informationen zur Anreise mit der Bahn sowie dem Auto, mit 
aktuellen Verkehrseinschränkungen und Parkempfehlungen, 
finden Sie unter ‚Anfahrt‘ auf www.iwu-ev.de 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 
 

- Probenahme fester, schlammiger und flüssiger  
Abfälle inkl. Anforderungen der LAGA PN-98 bzw.2-78 

- Gewerbeabfall-Verordnung (GewAbfV) 
- Abrechnung von Bauleistungen nach VOB-C 2019/2023 
- Verwertung mineralischer Abfälle 
- Die TA Luft - Konzept und Anwendung im Kontext des 

deutschen und europäischen Anlagenrechts 
- Schadstoffkataster bei Rückbau von Gebäuden 
- Die grenzüberschreitende Abfallverbringung 
- Probenahme Kühlwasseranlagen 
- Dezentrale Abwasserbeseitigung -  

Kleinkläranlagen und abflusslose Gruben 
- Abwassertechnik - Regelungsverfahren  

für Belebungsanlagen 
- Inhalts- und Nebenbestimmungen zu Genehmigungs-

bescheiden im Bau- und Umweltrecht 
- Probenahme Abwasser 
- Das Verpackungsgesetz – VerpackG 
- Umgang mit geschützten Arten in der Objekt- und 

Bauleitplanung 
- Bergrecht - Grundlagen und umweltrechtliche Bezüge 
- Abfall-Nachweisführung - Stand in Recht und Praxis 
- Rechtskonforme Deklaration von Abfällen (mit dem 

richtigen Abfallschlüssel) 
- Explosionsschutz – A T E X – GefStoffV und BetrSichV 
- Erkundung von Rüstungsaltstandorten - Einführung 
- Einführung in die Baugrunduntersuchung 
- Geräusche im Genehmigungsverfahren – Schallpro-

gnose, -beurteilung und Plausibilitätsprüfung 
- Betriebsbeauftragte für Abfall – Erhalt der Fachkunde 
- Gefahrstoff- und Abfallstrafrecht 
- Tieffrequente Geräusche - Prognoseansätze, Messung 
- Sachkundelehrgang zum Erwerb des Asbestscheins –  

nach TRGS 519 Anlage 4C 
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IWU – Impuls. Wissen. Umsetzen. 
 

 Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

https://www.iwu-ev.de/
mailto:steinke@iwu-ev.de
https://iwu-ev.de/seminar/das-naturschutzrecht/
https://iwu-ev.de/seminar/das-naturschutzrecht/
https://iwu-ev.de/kontakt-impressum/die-anfahrt-zum-seminarraum/
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Das Institut für Wirtschaft und Umwelt IWU e. V. 
führt am 16. November 2026 das Seminar 

Das Naturschutzrecht 
in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

Das Naturschutzrecht mit seinen zahlreichen Facet-
ten und Regelungsgegenständen berührt unweiger-
lich eine Vielzahl von Sachverhalten und spielt als 
weitreichende Regelungsmaterie beispielsweise im 
Kontext bau- und umweltrechtlicher Zulassungs-
verfahren, aber auch im planungsrechtlichen Kon-
text eine wichtige Rolle. Aus diesem Grunde ist es 
unerlässlich, einen Überblick über die wesentlich-
sten Instrumentarien des Naturschutzrechts und 
mögliche Berührungspunkte mit anderen Rege-
lungsregimen zu erhalten. 
 

Das Seminar bietet dementsprechend einen ersten 
Einstieg in die Grundlagen bzw. zahlreichen Rege-
lungsbereiche des Naturschutzrechts, beispiels-
weise der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung, 
dem Schutz bestimmter Teile von Natur und Land-
schaft (u.a. Schutzgebiete, Biotopschutz), dem (be-
sonderen) Artenschutzrecht sowie Fragen im Zu-
sammenhang mit der Eigentumsbindung (Befreiun-
gen, Entschädigung). 
 

Das Seminar wendet sich an Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von Behörden, die beispielsweise mit 
der Fachplanung und der Zulassung von Vorhaben 
befasst sind, Rechtsanwälte, Fachleute aus Pla-
nungsbüros, Unternehmen und Verbänden, die je-
weils einen Einstieg in die Materie erhalten wollen. 

 
Referent: 

George-Alexander Koukakis,  

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Verwaltungsrecht, 
GÖTZE & MÜLLER-WIESENHAKEN Rechtsanwälte Part-
nerschaft Leipzig 
 

PROGRAMM 

Montag, 16. November 2026 

09.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

 I.   Rechtsquellen und  
allgemeiner Überblick 

II.  Eingriffsregelung 

 Kaffeepause 

 III.  Schutz bestimmter Teile  
von Natur und Landschaft 

a. Natur- und  
Landschaftsschutzgebiete 

b. Natura-2000-Gebiete  

c. Gesetzlich geschützte Biotope 

d. Weitere Landschaftsbestandteile 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr IV. Artenschutz 

a. Allgemeiner Artenschutz 

b. Besonderer Artenschutz 

 Kaffeepause 

 V. Eigentumsbindung 

a. Befreiung 

b. Entschädigung 

15.45 Uhr Abschlussdiskussion  
und Auswertung 

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
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https://iwu-ev.de/seminar/das-naturschutzrecht/

